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Regionale Konzepte und 
Ideen werden gefördert

Antragstellung noch bis Anfang Oktober möglich 
Neustadt (r/cck). Bürger der Lea-
der-Region Meer & Moor sind 
wieder dazu aufgerufen, sich um
eine Projektförderung zu bewer-
ben. Konkrete Projektideen kön-
nen dem Regionalmanagement 
bis spätestens Anfang Oktober 
eingereicht werden. In der Lea-
der-Region Meer & Moor tut sich 
derzeit einiges. In bisher drei Sit-
zungen hat die Lokale Aktions-
gruppe (LAG) die Förderung von 
18 Projekten beschlossen. 
Die erste Hürde auf dem Weg 
zur Förderung nahmen die Pro-
jektträger, indem sie die LAG 
von der Qualität ihrer Vorhaben 
überzeugten. Die Zweite stellt 
die Prüfung der Förderanträ-
ge durch das Amt für regionale 
Landesentwicklung (ArL) dar, 
welches schließlich das Geld der 
Leader-Region verteilt. Acht Pro-
jektträger haben bereits eine po-
sitive Antwort des ArL erhalten. 
Somit sind einige Projekte wie 
die Entwicklung der Radroute 
Kirchen-Klöster oder die Sanie-
rung des Dorfgemeinschafts-
hauses Niedernstöcken bereits in 
der Umsetzung und das Projekt 

barrierefreier Steg im Naturpark 
Steinhuder Meer sogar schon 
vollendet. Weitere Projekte sind 
derzeit in Bearbeitung durch das 
ArL und können zeitnah mit der 
Umsetzung beginnen.
Einen Antrag auf Förderung 
können neben Kommunen auch 
Privatpersonen, Vereine und 
Personengesellschaften stellen. 
Um eine Förderung zu erhalten, 
muss das Projekt Mindestkrite-
rien erfüllen, die im Regionalen 
Entwicklungskonzept (REK) der 
Leader-Region Meer & Moor 
formuliert sind. So sollte es zum 
Beispiel einen nachvollziehbaren 
Kosten- und Finanzierungsplan 
geben, in welchem auch die 
Vorfinanzierung durch den Pro-
jektträger aufgezeigt wird. Jedes 
Projekt, das mit Leader-Mitteln fi-
nanziert wird, benötigt außerdem 
eine öffentliche Kofinanzierung, 
das heißt Geld von geeigneten 
Stiftungen oder Kommunen.
Inhaltlich muss das Vorhaben 
zu den Schwerpunktthemen der 
Leader-Region passen: Demo-
grafie, Daseinsvorsorge und In-
nenentwicklung; Tourismus und 

Naherholung; Klima-, Umwelt- 
und Naturschutz sowie (Land-)
Wirtschaft.
Das Regionalmanagement berät 
und unterstützt bei der Projekt-
entwicklung und -umsetzung.
Der nächste Termin, an dem die 
LAG sich über Projektförde-
rungen berät, ist die Sitzung am 
15. November. Bis dahin sind die 
Bürger gefragt, ihre Ideen zu kon-
kretisieren und sich um eine För-
derung zu bemühen. 
Umsetzungsreife Projektideen 
müssen dem Regionalmanage-
ment bis spätestens Anfang Ok-
tober vorgelegt werden. Um-
setzungsreif heißt, dass alle 
wichtigen Projektdetails (Was 
soll wo, warum, von wem, zu 
welchen Kosten getan werden?) 
geklärt und in einer Projektskizze 
beschrieben sind.
Ansprechpartnerin ist Maren Krä-
mer  unter der Tel. 0511/3407262 
oder per E-Mail an maren.krae-
mer@swecogmbh.de). Weitere 
Informationen sind unter www.
neustadt-a-rbge.de unter dem 
Stichwort „LEADER-Region“ 
abrufbar.

  

Gymnasium erneut ausgezeichnet
Lions überreichen Zertifikat an die Schule

Nicole Neumann und Dr. Astrid Zils-Wierling vom Gymnasium nehmen die Auszeichnung von den Lions 
Dr. Peter Gerhold und Joachim Boppert (li.) entgegen. Foto: (r).

Neustadt (r/dgs). Seit 17 Jahren 
beteiligen sich die Lehrkräfte 
des Gymnasiums Neustadt an 
Lions-Quest-Seminaren. Nun er-
hielt die Schule erneut das Qua-
litätssiegel vom Hilfswerk der 
Deutschen Lions für die beson-
ders erfolgreiche Umsetzung des 
Lebens-Kompetenzprogramms 
Lions-Quest „Erwachsen wer-
den“.
Damit ziert das Zertifikat bereits 
seit fünf Jahren den Eingang des 
Gymnasiums. Lions-Präsident Dr. 
Peter Gerhold und Past-Präsident 
Joachim Boppert übergaben jetzt 
die Auszeichnung an die Schul-
leitung. Lions-Quest - „Quest“ 
bedeutet Suche, Streben - gebe es 

seit 30 Jahren als pädagogisches 
Konzept zur Persönlichkeitsent-
wicklung Jugendlicher, erläu-
tert Gerhold. Seit Einführung in 
Deutschland im Jahre 1994 haben 
mehr als 64.000 Lehrer an den 
Aufbauseminaren teilgenommen. 
„Die wissenschaftlich erprobten 
Methoden werden ständig an der 
Pädagogischen Hochschule in 
Freiburg evaluiert“, betonte Ger-
hold.
Die Materialien und Unterrichts-
bausteine vermitteln soziale 
Kompetenz und tragen dazu bei, 
dass Kontakte und Beziehungen 
aufgebaut und gepflegt werden 
können. Lions-Quest ist ein Ju-
gendförderprogramm für zehn- 

bis fünfzehnjährige Mädchen 
und Jungen. Damit die Lehrer 
das Programm auch professionell 
im Unterricht umsetzen können, 
werden sie vorher von Trainern 
praxisorientiert ausgebildet und 
begleitet. Neben den bereits ge-
nannten sozialen Kompetenzen 
werden auch das Selbstvertrauen 
und die kreativen Fähigkeiten der 
Schüler gestärkt. Darüber hinaus 
wird die Verarbeitung von Kon-
flikt- und Risikosituationen des 
täglichen Lebens geschult.
„Mit dem Projekt sollen junge 
Menschen ihre Fähigkeiten er-
kennen und schließlich aus eige-
ner Initiative weiterentwickeln“, 
sagt Joachim Boppert.

Zeugen gesucht
Motorradfahrer auf B6 schwer verletzt

Neustadt (r/cck), Die Polizei 
sucht Zeugen zu einem Unfall, 
welcher sich am Donnerstag, 
21. September, auf der Bun-
desstraße 6 ereignet hat. Gegen 
21.30 Uhr war ein 24-jähriger 
Motorradfahrer auf dem linken 
Fahrstreifen unterwegs, gefolgt 
von einem bislang unbekannten  
Fahrer eines roten Kleinwagens. 
In Höhe Aschenkrug bremste 

der Autofahrer offensichtlich 
ohne ersichtlichen Grund seinen 
Wagen stark ab, sodass der Bi-
ker ein abruptes Bremsmanöver 
mit seiner Yamaha vornehmen 
musste. Hierbei blockierte das 
Vorderrad der Maschine, der 
24-Jährige verlor die Kontrol-
le über sein Krad und stürzte. 
Während der Unbekannte im 
roten Pkw seinen Weg fort-

setzte, leisteten nachfolgende 
Fahrzeugführer bis zum Ein-
treffen von Rettungswagen und 
Notarzt Erste Hilfe. Anschlie-
ßend wurde der schwer verletz-
te Motorradfahrer in eine Klinik 
gebracht.
Der Verkehrsunfalldienst bittet 
Zeugen, die hierzu Hinweise 
geben können, sich unter Tele-
fon 0511/1091888 zu melden.


